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Herren 2. Bezirksliga 1

SuS Neuenkirchen : SV Cheruskia Laggenbeck II 
Samstag, 13.01.2024, 17:30 Uhr

Zwei Punkte dank Hessing für den SuS Neuenkirchen in der 
Herren 2. Bezirksliga 1

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 32:22 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SuS Neuenkirchen ihr Heimspiel in der Herren 2. Bezirksliga 1 gegen den SV Cheruskia
Laggenbeck II. 180 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Wolfgang Dehling den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Wehning-
Opitz und Dehling, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Feldhoff / Hessing bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Selimi /
Halcour und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Michalke / Kothe bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Skomroch /
Eggemeier. Das musste man neidlos anerkennen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnten Wehning-Opitz / Dehling ihren Gegnern Schulte-Farwig / Greiner letztlich beim 4:11, 8:11,
11:6, 8:11 nicht gefährlich werden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Chancenlos war daraufhin Christian Michalke gegen Johannes
Eggemeier nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Florian Feldhoff hatte, entgegen
der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Sebastian Skomroch beim 11:7, 12:
10, 11:8 wiederum keine Schwierigkeiten. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Dennis Hessing
gegen Lasse Schulte-Farwig. Beim 3:0 gegen Jetullah Selimi fand Thomas Kothe von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Kaum Chancen ließ Rainer Wehning-Opitz am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Benjamin Greiner. Wolfgang Dehling hatte seinen Gegner Thomas Halcour beim
klaren 3:0 insgesamt im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SuS Neuenkirchen und des SV Cheruskia Laggenbeck II. Bei der folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Sebastian Skomroch hatte Christian Michalke nur im ersten Satz eine Chance.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Michalke nun bei 0:2, während
Skomroch bislang 13 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Florian Feldhoff gegen Johannes Eggemeier. Das musste man neidlos anerkennen.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:4 für Feldhoff und 10:5 für
Eggemeier seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Dennis Hessing lag gegen Jetullah Selimi bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Was ein Spielverlauf! Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Selimi nun 2 Siege bei 7 Niederlagen aus. Der neue Zwischenstand war 7:5. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Thomas Kothe sein Einzel gegen Lasse Schulte-Farwig
noch mit 11:8, 11:8, 7:11, 8:11, 5:11 im Entscheidungssatz. Mit dieser Niederlage liegt Kothe nun bei
einer Einzelbilanz von 12:3 seit Beginn der Spielzeit. Nur einen Satz verlor indessen Rainer
Wehning-Opitz bei seinem Sieg gegen Thomas Halcour und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wehning-Opitz nun bei
11:2, während Halcour bislang 3 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim wenig später
folgenden 12:10, 13:11, 11:5 gegen Benjamin Greiner fand Wolfgang Dehling von Anfang an die
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richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Greiner
nun 3 Siege bei 11 Niederlagen aus. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2024 gegen den
TTV Mettingen II, während der SV Cheruskia Laggenbeck II am 03.02.2024 gegen den TSV
Westfalia Westerkappeln II antritt.

 Statistik:
 SuS Neuenkirchen

Doppel: Feldhoff / Hessing 1:0, Michalke / Kothe 0:1, Wehning-Opitz / Dehling 0:1 
Einzel: C. Michalke 0:2, F. Feldhoff 1:1, D. Hessing 2:0, T. Kothe 1:1, R. Wehning-Opitz 2:0, W.
Dehling 2:0 

 SV Cheruskia Laggenbeck II
Doppel: Skomroch / Eggemeier 1:0, Selimi / Halcour 0:1, Schulte-Farwig / Greiner 1:0 
Einzel: S. Skomroch 1:1, J. Eggemeier 2:0, J. Selimi 0:2, L. Schulte-Farwig 1:1, T. Halcour 0:2, B.
Greiner 0:2


